
Steuern über Messsysteme



Abholer: Steuerbare 
Verbrauchseinrichtungen und 
Mindestbezugsleistung



Steuerbare Verbrauchseinrichtungen (§ 14a EnWG)
Netzzugang über traditionelle Grenze des Niederspannungsnetzes hinaus

Welche Geräte gehören zu den
steuerbaren Verbrauchseinrichtungen?
 Flexible Bezugsanlagen (SteuVE) mit einer Bezugsleistung größer 

4,2 kW

 Private Ladeeinrichtungen (Wallboxen)

 Anlagen zur Speicherung elektrischer Energie
(Batteriespeicher)

 Wärmepumpenheizungen inkl. Zusatz- oder
Notheizungen (z. B. Heizstäbe)

 Anlagen zur Raumkühlung
(Klimageräte)

Ziel ist die schnelle und versorgungssichere Netzintegration von 

steuerbaren Verbrauchseinrichtungen

Vorteile für Netzbetreiber

 Drosselung steuerbarer 
Anlagen zur Vermeidung 
lokaler Netzüberlastungen 

Für welche steuerbaren Verbrauchseinrichtungen gelten die 
Regelungen?

 Verpflichtend für alle Neuanlagen mit Inbetriebnahme ab 01.01.2024

 Bestandsanlagen haben Bestandsschutz bzw. Übergangsfristen

Vorteile für Kunden

 Unmittelbarer 
Netzanschluss

 Reduzierte Netzentgelte
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Netzausbau-
verpflichtung

besteht
unverändertWir steuern nur bedarfsorientiert während eines Netzengpasses
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Steuerbare Verbrauchseinrichtungen (§ 14a EnWG)
Definition steuerbare Verbrauchseinrichtung (SteuVE)

 Ladepunkte für Elektromobile (private, keine öffentlichen Ladepunkte)

 Ausnahme nach § 35 Straßenverkehrsordnung (privat | öffentlich)

 Wärmepumpenheizungen inkl. Zusatz- oder Notheizungen (z. B. Heizstäbe)

 Anlagen zur Raumkühlung (Klimageräte)

 Ausnahmen – Räume mit betriebsnotwendigen Zwecken oder Räume die der kritischen Infrastruktur dienen 
(Apotheke, Polizei, Feuerwehr, etc.)

 Anlagen zur Speicherung elektrischer Energie (Stromspeicher)

 Festlegung gilt für SteuVE mit einer max. Bezugsleistung von mehr als 4,2 kW

 Wärmepumpe & Klimageräte, die jeweils in Summe 4,2 kW überschreiten gelten als eine SteuVE

 Netzanschluss in der Niederspannung (Anschluss am Stammkabel bzw. direkt an der Ortsnetzstation → 
Festlegung gilt nicht für Mittelspannungsanschlüsse)

 Unterscheidung zwischen Einzelanlagensteuerung und Steuerung über Energiemanagement-      system (EMS)

 Bei Einzelanlagensteuerung: Mindestleistung von 4,2 kW je SteuVE

 Bei Steuerung über EMS: Berechnung der Mindstbezugsleistung
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Steuerbare Verbrauchseinrichtungen (§ 14a EnWG)
Ermittlung Mindestbezugsleistung

 Direkte Steuerung der SteuVE: Pmin auf 4,2 kW reduzieren

 Ausnahme: Wärmepumpe & Klimageräte (Skalierungsfaktor von 0,4)

 Steuerung über ein Energiemanagementsystem: Ermittlung der Mindestbezugsleistung

 Eine Mischung von EMS und Direktsteuerung ist nicht erlaubt

Beispielrechnung bei Steuerung über Energiemanagementsystem:

 3 Ladesäulen je 11 kW

 1 Wärmepumpe mit 14 kW

 3 Klimageräte je 2,6 kW

 Wir als Verteilnetzbetreiber kennen die maximale (installierte Leistung) sowie die 
Mindestbezugsleistung.
→ Bei Steuerbedarf geben wir einen Leistungswert vor
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Pmin = 16,52 kW 
(von 54,8 kW installierter Leistung)
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Steuerbare Verbrauchseinrichtungen (§ 14a EnWG)
Ermittlung Mindestbezugsleistung
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FNN Hinweis „Anforderungen an die Schnittstellen“
Anschluss und Betrieb von steuerbaren Verbrauchseinrichtungen  

Anforderungen an die technische Ausgestaltung der Schnittstellen

 Steuerungskonzepte für die digitale und die analoge Steuerung 
aufgenommen

 Basis zur Einführung einer Steuersignal Klemmleiste
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Digitale Anbindung über RJ45-Buchse 
Einhaltung der VDE-AR-E 2829-6 (updatefähig)
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Anmeldung der Anlagen im Kundenportal (1)
Netze BW GmBH
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838383

Anmeldung der Anlage im Kundenportal (2)
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Umsetzung bei Netze BW



Flexibilitätsmanagement in der NS
Umsetzung bei Netze BW
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Daten Basis Ermittlung Netzzustand Steuerung der Kunden

BIANCA

 Ermittlung des Netzzustandes für alle 
ONS auf Basis der Messdaten und 
Algorithmen

 Aufbau notwendiger Systeme zur Steuerung der Kunden-
anlagen über das intelligente Messsystem und die 
Steuerbox 

Netztransparenz

 Rollout von Sensorik (Messtechnik)  in Ortsnetzstationen (ONS)

 Prognose des Netzzustandes für nicht messtechnisch ausgestattete 
ONS

Engpassmanagement

 Ermittlung von notwendigen Steuereingriffen, um einen 
Netzengpass zu beseitigen

Intelligentes Messsystem mit Steuerbox

 Gezielte Ansteuerung von Kundenanlagen, welche auf den 
Netzengpass einwirken (Netzbereich)

 Rollout von Sensorik sowie 
Datenintegration in der Datenbank 
Bianca, u.a. Messungen ONS, Kunden-
daten und Wetter
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Steuerbedarf erkennen (SBE)
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Netztransparenz

 Rollout von Sensorik (Messtechnik)  in Ortsnetzstationen 
(ONS)

 Prognose des Netzzustandes für nicht messtechnisch 
ausgestattete ONS

Engpassmanagement

 Ermittlung von notwendigen Steuereingriffen, um 
einen Netzengpass zu beseitigen

Intelligentes Messsystem mit Steuerbox

 Gezielte Ansteuerung von Kundenanlagen, welche auf 
den Netzengpass einwirken (Netzbereich)

 Datenbasis

 Niederspannungsprognose

 Engpassmanagement
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Messtechnik im Niederspannungsnetz (Stationen)
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ca. 25.000 Ortsnetzstationen im 
Netzgebiet der Netze BW 

Aktuell ca. 3.000 Ortsnetzstationen bereits mit 
Messtechnik ausgestattet 

→ Mit Messtechnik (Echtzeit)
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Messtechnik im Niederspannungsnetz (Stationen)
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Niederspannungsprognose
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Niederspannungsprognose: Zustandsschätzung in Niederspannungsnetzen durch synthetische Lastganglinien

Messpunkte innerhalb 
der Ortsnetzstationen

Computer (KI)

Stammdaten zu 
Anschlussnehmern in der 

Niederspannung

geographische 
Wetterdaten

 ermöglicht Übertrag von Informationen gemessener Punkte auf 
ungemessene Stellen im Niederspannungsstromnetz

Roadshow Installateursveranstaltung 2026 | Netze BW GmbH 



Steuern über Messsysteme (SüM)
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Netztransparenz

 Rollout von Sensorik (Messtechnik)  in Ortsnetzstationen (ONS)

 Prognose des Netzzustandes für nicht messtechnisch ausgestattete 
ONS

Engpassmanagement

 Ermittlung von notwendigen Steuereingriffen, um 
einen Netzengpass zu beseitigen

Intelligentes Messsystem mit Steuerbox

 Gezielte Ansteuerung von Kundenanlagen, welche auf den 
Netzengpass einwirken (Netzbereich)

 Steuerbox-Admin (STB-A)

 Integration des STB-A in die gMSB Prozesslandschaft
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HardwareIT-Systeme

Steuern über intelligente Messsysteme und Steuerbox
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MSB-Systeme
Stammdaten/FSK/WFM/…

Gateway-Admin 
(GWA)

Steuerbox-
Administrator

Messstellenbetreiber

Smart-Meter-
Gateway (SMGW)

Basis-zähler

Steuerbox

Energiemanagement-
system (EMS)

SteuVE

Kunde

Netzbetrieb
Netzführung 

VNB

Netzzustands-
ermittlung

Verteilnetzbetreiber

MaKo
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